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1 Pressemitteilung – Pendlerpauschale nur Wahlkampfgetöse 
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Niedersächsischer Finanzminister sollte zunächst vor der 
eigenen Haustüre kehren 
Forderung des niedersächsischen Finanzministers auf Erhöhung der 
Pendlerpauschale nur Wahlkampfgetöse 

 
 

Mit Verwunderung hat die Deutsche Steuer-Gewerkschaft die Pressemitteilung 
des niedersächsischen Finanzminister Reinhold Hilbers zur Erhöhung der 

Pendlerpausche zur Kenntnis genommen. Darin fordert dieser den 
Bundesfinanzminister Christian Lindner dazu auf, umgehend die Pendlerpauschale 

zu erhöhen, da gerade in einem Flächenland wie Niedersachsen die Pendlerinnen 
und Pendler von den hohen Spritkosten betroffen seien.  

 

„Wir unterstützen durchaus die Forderung unseres Finanzministers auf Erhöhung 
der Pendlerpauschale. Allerdings werten wir die Aussage als Wahlkampfgetöse. 

Wenn unser niedersächsischer Finanzminister seine Aussage wirklich ernst meint, 
sollte er zunächst mit gutem Beispiel vorangehen und vor seiner eigenen 

Haustüre kehren. Dazu gehört dann, die Wegstreckenentschädigung bei dienstlich 
veranlassten Fahrten den gestiegenen Spritkosten anzupassen. Aus 

unerklärlichen Gründen wird dieses aber seit Monaten von ihm blockiert. Die 
Kolleginnen und Kollegen sind nicht mehr bereit, ihren privaten PKW zur 

Verfügung zu stellen, da dieses nicht mehr kostendeckend ist. Betriebsprüfungen 
und Fahndungseinsätze fallen somit aus“, so der Landesvorsitzende der 

Deutschen Steuer-Gewerkschaft, Thorsten Balster. 
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